
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

ie Sommerferien beginnen in diesem Jahr an einem bedeutenden Tag: dem 24. Juni. Just an einem 24. Juni 
feiert die christliche Gemeinde den Geburtstag von Johannes, dem Täufer, diesem ziemlich schrägen Vogel: 

Draußen am Ufer, am Wasser des Jordan, so berichtet’s die Bibel, da habe er gestanden, in einen Kamelhaar-
mantel gehüllt, und gegen den Wüstenwind angebrüllt: „Ihr Otterngezücht! Tut Buße. Kehrt um. Denn das Him-
melreich ist nahe herbeigekommen. Es ist die Axt schon an die Wurzel gelegt. Jeder Baum, der nicht gute Frucht 
bringt, wird abgehauen und ins Feuer geworfen.“   

In Scharen seien die Menschen ans Ufer geströmt, aus der Stadt, aus der ganzen Umgebung. Doch nicht, um mal 
urlaubsentspannt in der Sonne zu liegen. Die arme, eigene Seele zu retten, das Seelenheil zu finden, dieser 
Gedanke trieb die Menschen an. Um zu hören, was dieser seltsame, einsame Rufer Johannes nun zu sagen und 
zu bieten hatte.   

Mal ehrlich: Wenn sich heute einer hinstellte draußen auf den Marktplatz und drohte mit dröhnender Stimme vom 
Jüngsten Gericht, vom künftigen Zorn, von Buße, Feuer und Otterngezücht: Mal ehrlich – würden wir den nicht 
schnell mal eben über die gelbe Wippe laufen lassen – einmal Entengrütze zur Abkühlung des Heißbluts?  
Uns treibt das nicht um, uns macht das längst schon keine Ängste mehr – das Jüngste Gericht, Gottes heiliger 
Zorn, die drohende Verdammnis, Tod und Verderben und ewiges Feuer.   

Und Gott sei Dank, liebe Gemeinde, Gott sei Dank hat die Kirche endlich, endlich aufgehört, den Menschen zu 
drohen mit Höllenqual und Fegefeuer, mit ewiger Finsternis mit Heulen, Zähneklappern und Gottes glühender 
Rache. Was aber kein Freifahrtschein sein sollte: „Einmal billige Gnade, bitte!“  

Was man von uns, liebe Brüder und Schwestern, was man von uns erwarten muss – das hat einen hellen, klaren, 
strahlenden Ton. Was man von uns hören sollte, das hat im Grundton nach Freiheit zu klingen, nach Barmher-
zigkeit, nach Gnade, nach Hoffnung, nach Vertrauen, nach Frieden, nach Liebe zu den Menschen, zu dieser 
Schöpfung. Davon nämlich hat später dann, nach Johannes, dem Täufer, Jesus uns ein Lied singen können. Und 
wir erheben nach ihm die Stimme:  Ob in Kirchen oder Kathedralen – in Soest, im Sauerland oder der Sahara: 
Wir bringen zum Klingen, wovon wir zu singen und zu sagen haben: von der Liebe, der alles Leben entspringt – 
und die uns hoffen lässt, die uns befreit aus Angst und selbstverliebter Enge,  und die uns zum Frieden befähigt.   

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen, auch im Namen des Presbyteriums, Ihre  
 
 
 

Miteinander Gottesdienst feiern 
 
Sonntag 4. Juni 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Fischer) –  
   anschließend Mitgliederversammlung des Fördervereins 
   landeskirchl. Kollekte: für die Beratungsarbeit für Familien in Not 
 
Sonntag 18. Juni 10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrerin Holler) 
   Gemeindekollekte: für den Kinderschutzbund 
 
Sonntag 6. Aug. 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Holler) 
   Gemeindekollekte: für die Sozialberatungsstelle Soest 
 
Sonntag 20. Aug. 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Holler) 
   landeskirchl. Kollekte: für die von Cansteinsche Bibelanstalt 
 
Sonntag 3. Sep. 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Holler) 
   landeskirchl. Kollekte: für diakonische Arbeit 
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Herzliche Segenswünsche 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern der Monate Juni, Juli 
und August, namentlich den älteren unter ihnen: 

22. Juni Ulrich Kozik, Bördestraße 52, 
 Welver-Borgeln 70 Jahre 

03. Juli Heidelinde Briedigkeit, Bischofstr. 2 81 Jahre 

10. Juli Rolf Rüdiger Riepe, Zur Wasserfuhr 6b, 
 Bad Sassendorf 80 Jahre 

11. Juli Ursula Vanhoof, Zur Alten Feldsaline 19, 
 Bad Sassendorf 79 Jahre 

18. Juli Heinz-Jürgen Fleischer, Schallerweg 12, 
 Bad Sassendorf-Lohne 70 Jahre 

23. Juli Friedrich Andernach, 
 Schwemeckerweg 12 75 Jahre 

29. Juli Dieter Fleischer,  Gelmer Weg 1 74 Jahre 

05. Aug. Christa-Rose Deveaux, 
 Wigbold-von-Holte-Str. 1 75 Jahre 

05. Aug. Erkmar Losch, Franz-Becker-Weg 4 79 Jahre 

09. Aug. Elfriede Heßmer, 
 Walburger-Osthofen-Wallstr. 33 81 Jahre 

13. Aug. Barbara Voswinckel, Ulricherstr. 42 84 Jahre 

15. Aug. Alfina Strasser, Am Steinbach 2, 
 Lippetal-Herzfeld 71 Jahre 

 
Gottes Segen zur Taufe 
09. April Liam Tougas 

Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen. 

Sommersammlung 
„Mut zur Hoffnung“ lautet das 
Motto der diesjährigen Diakonie-

sammlung. 

Bitte überweisen Sie Ihre Spende 
auf das Konto der Reformierten Kirchenge-
meinde: IBAN DE 63 4145 0075 0003 

0335 11 (Verwendungszweck: Diakonie 

Sommersammlung). 

Wir danken allen, die sich an der Sammlung 
beteiligen und die diakonische Arbeit unserer 
Kirche unterstützen. 

 

Bücherflohmarkt 
Wir freuen uns, Sie wieder 
herzlich zum Bücherfloh-

markt von Amnesty Inter-

national einzuladen. Am 
Samstag, 19. August haben 
Sie die Möglichkeit, gut erhal-

tene Bücher zwischen 10.00 und 12.00 Uhr in 
der Kirche abzugeben.  

Am Samstag und Sonntag, 26./27. August 
von 10.00 bis 14.00 Uhr bzw. 11.00 bis 15.00 
Uhr können Sie Bücher gegen eine Spende an 
den Verein erwerben. 

 
 

 
Taizé-Andachten 
An jedem ersten Freitag im Monat finden im Schiefen um 18.00 Uhr Taizé-Andachten mit Pfarrer Oskar Greven 
statt. Das Einsingen beginnt um 17.30 Uhr. 

 
„Ohrwürmer“ 
Unter diesem Motto steht das Kleine Konzert des Soester Männerchores Concordia und des Warsteiner Alphorn 
Ensembles „Waldfrevel“, welches am Sonntag, 04. Juni um 17.00 Uhr im Schiefen Turm stattfindet. Am Klavier: 
Lorenz Schönle, Moderation: Marco Baffa-Scinelli, die Gesamtleitung hat Dieter Tinkloh,  

Der Eintritt ist frei. Am Ende des Konzerts wird um eine Spende gebeten. 

 
Herzliche Einladung zur Sommerkirche 
In den Sommerferien laden wir Sie herzlich ein zu den Gottesdiensten der Sommerkirche in Petri-Pauli. In die-
sem Jahr stehen sie unter dem Thema: "Hoffnung säen!". Predigen werden Menschen, die sich in besonderer 
Weise und durch ihre Profession mit "Hoffnung" beschäftigen. Wir freuen uns auf 

25.06.: Sabrina Schwarze - sie ist Hebamme. 
02.07.: Timo Romberg - er engagiert sich bei Friday for future. 
09.07.: Dr. med. Jörn-Uwe Droemann - er ist Kinder- und Jugendpsychiater. 
16.07.: Herr Bergen hatte als Mitarbeiter des Regionalforstamts Soest "Grün ist die Hoffnung" stets vor Augen. 
23.07.: Heike Krier – sie leitet des Wohnhaus Briloner Straße in Soest. 
30.07.: Felix Staffehl ist Geschäftsführer des Christlichen Hospizes Soest. 
06.08.: Barbara Bielefeld-Rikus und Ulrich Rikus, die über die Hoffnung der Musik predigen. 

Die Gottesdienste beginnen um 10.00 Uhr in der St. Petrikirche. 
 

verantwortlich i.S.d.P.: Sieghard Schirmer   02921-3444004 
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